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Aufgabe 1 (4=1+1,5+1,5 Punkte)

Es sei F ein Funktionenkörper über KF = F5 mit gF/F5 = 1 und genau 10 rationalen Stellen.

(a) Bestimmen Sie das L-Polynom und die Klassenzahl von F/F5.

(b) Wieviele effektive Divisoren vom Grad 1, 2 und 3 gibt es jeweils in DF?

(c) Wieviele Stellen vom Grad 2 und 3 gibt es jeweils in P(F/F5)?

Aufgabe 2 (4=2+2 Punkte)

Es sei F = F3(x, y) mit y2 = x3 − x.

(a) Bestimmen Sie das L-Polynom LF/KF(t) und die Klassenzahl hF/KF von F.

(b) Für r ∈ N sei jetzt Fr = F3r F. Bestimmen Sie Lr := LFr/KFr
(t) und hr := hFr/KFr

.

Aufgabe 3 (4=2+2 Punkte)

(a) Zeigen Sie: Zu jedem linearen Code gibt es einen äquivalenten Code mit reduzierter Erzeuger-
matrix.

(b) Für i = 1, 2 seien Ci lineare [ni, ki, di]q-Codes. Zeigen Sie: C1 ⊕ C2 := {(x1, x2) | xi ∈ Ci} ist
ein linearer [n1 + n2, k1 + k2, d]q Code mit d = min{d1, d2}. Falls n1 = n2 gilt definieren wir
weiter C := {(x1, x1 + x2) | xi ∈ Ci}. Zeigen Sie, dass C ein linearer [2n1, k1 + k2, d′]q-Code mit
d′ = min{2d1, d2} ist.

Aufgabe 4 (4=1+1,5+1,5 Punkte)

Es sei C 6 Fn
q ein Code mit Minimaldistanz d > n q−1

q und Kardinalität c = |C|. In dieser Aufgabe
soll die folgende Schranke bewiesen werden:

c 6
d

d− n q−1
q

.

(a) Es sei s = ∑(x,y)∈C×C d(x, y). Zeigen Sie, dass es ausreicht zu zeigen, dass s 6 c2n q−1
q gilt.

(b) Für 1 6 i 6 n und a ∈ Fq sei ti(a) := |{x ∈ C | xi = a}|. Zeigen Sie, dass
s = ∑n

i=1 ∑a∈Fq
ti(a)(c− ti(a)) gilt.

(c) Zeigen Sie, dass ∑a∈Fq
ti(a) = c für alle i gilt und führen Sie den Beweis der Abschätzung aus

(a) mit Hilfe der Cauchy-Schwarz-Ungleichung.


